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Sonderthema:
• SOLAR & ENERGIE

Sonderthemen:
Neuendettelsau / Merkendorf

Sonderthema:
• Bauen / Planen / Wohnen

Sonderthema:
• SOLAR & ENERGIE

Sonderthema:
Garten im Herbst

Sonderthema:
Bauen & Wohnen

Sonderthema:
OV Heilsbronn

leckerRegional & Bio / Gastro

INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, 

Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen

 Erscheinen: 14-täglich

...immer aktuell  ...gut informiert !

Info-Tel.: 09871-7062520
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Anzeigenschluss für die Ausgabe 446 (02.12.2023.): Dienstag!!! 10 Uhr, 21.11.2023445
Sonderthemen:

• Weihnachtsmarkt Windsbach 
• Weihnachtsmarkt Petersaurach

• Weihnachtsmarkt Sachsen b. Ansbach
• Stellengesuche

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de

VEITSAURACH
Nach der Umzugs- und Umbauphase in die 
neue Theaterheimat Landgasthof Schwarz, die 
mit Hilfe der Schreinerei Kerling doch noch 
„gut über die Bühne“ ging, und nur sieben 
Wochen Probenzeit starteten Ende Oktober 
die Veitsauracher Theatertage mit fünf Spiel-
terminen.
Die sechs Darsteller Robert Papp (cholerischer 
Landwirt Sepp Hintertupfinger), Silvia Winner 
(Vorzeigetochter Eva mit immer passenden 
Socken), Alexander Kummerer (melkender Ban-
ker auf Brautschau), Tanja Trost (schwerhörige, 
aber charmante Haushaltshilfe), Maximilian 

Veitsauracher Theatergruppe mit 
„Bauernschlau“ auf neuer Bühne

Dingsbums-Businesspläne und Y.M.C.A. auf dem Hintertupfinger-Hof

Klotz (neugieriger Gastwirt Schorsch) und 
Regisseur Gerhard Kuttner (alias Kredit-Chef 
Herbi) stemmten den fränkischen, lustigen 
Dreiakter mit Zeitsprüngen grandios. Auch 
die „guten Geister im Hintergrund“ leisteten 
als Souffleure, Vorhangwickler, Gastro-Ser-
vice und Handwerker-Kreativteam eine Woche 
lang Extraschichten. Viele helfende Hände mit 
Herz – eine Theatergruppe Veitsaurach!
Noch mehr tolle Fotos: www.theatergruppe-
veitsaurach.info, Smartphone App „Theater-
tage“, Facebook (Theatergruppe Veitsaurach) 
und Instagram (veitsauracher_theatertage).

Text: K W / Fotos: Steffi Gebhardt
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      Schweinfurt  Oberestraße 15 – Bad Neustadt Zwiebelgasse 3

Ansbach Nürnbergerstr. 18 - Suhl Gotharstr. 16 - Fulda Heinrichstraße 16

NEU

Möbelbezugsstoffe & KunstlederMöbelbezugsstoffe & Kunstleder

...in großer Auswahl, für Eckbänke,

 Stühle, Sofas und Wohnmobile

 sowie Bettumrandungen und vieles mehr...

Bekleidungsstoffe & Nähzubehör:Bekleidungsstoffe & Nähzubehör:

French-Terry =  Sweat & Kinderjersey 

Baumwolledrucke & Unifarben Compose“

 Nähgarne – Knöpfe - Reißverschlüsse 

Gummibänder u. Bänder u. vieles mehr....

 Winter Stoffe:

  
  

Walker – WolljackenWalker – Wolljacken

  & Mantelstoffe  & Mantelstoffe  

Jeans & Cordstoffe Jeans & Cordstoffe 

Hosen & RockstoffeHosen & Rockstoffe

in großer Auswahlin großer Auswahl

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Am 1. Oktober öffnete das Löhe-Zeit-Museum Neuendettelsau 
die 57. Sonderausstellung, die den faszinierenden Blick auf 
„Historische Gebrauchsgegenstände aus Zinn“ ermöglicht. 
Dr. Hermann Vorländer, der Vorsitzende des Heimat- und 
Geschichtsvereins Neuendettelsau, nutzte seine Eröffnungsre-
de, um die Bedeutung von Zinn als eines der ältesten von der 
Menschheit verarbeiteten Mineralien hervorzuheben. Vor rund 
4000 Jahren war die Legierung von Zinn und Kupfer, bekannt 
als Bronze, insbesondere für die Herstellung von Waffen, Werk-
zeugen und Schmuck von entscheidender Bedeutung.
Der Kurator der Ausstellung, Frank Löhr, tauchte tiefer in die 
Geschichte ein und betonte: „Zinn war das Silber des Bürger-
tums“. Seine Erschwinglichkeit im Vergleich zum von Adligen 
bevorzugten Silber führte dazu, dass es zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts zunehmend vom eleganten Porzellan verdrängt 
wurde. 
Löhrs persönliches Interesse an Zinn ist eng mit seiner eigenen 
Familiengeschichte verbunden, insbesondere mit der langen 
und stolzen Tradition der Zinngießer-Dynastie Hohenner in 
Oberfranken. Die Hohenner waren über Jahrhunderte hinweg 
eine führende Kraft in der Kunst des Zinngießens, und ihr letz-
ter Meister, Christian Martin Hohenner aus Wunsiedel, verstarb 
im Jahr 1937. Die Besucher der Ausstellung haben die Gelegen-
heit, die kunstvoll gestalteten Zinnbehältnisse wie Birnkannen, 
Schnabelstitzen, Wärmflaschen und Suppenkumpen zu bewun-
dern. Diese Gegenstände dienten einst zur Aufbewahrung von 
Speisen, Gewürzen, Getränken und Wertsachen. Sie erzählen 
durch ihre kunstvolle Gestaltung Geschichten vergangener 
Zeiten. Der älteste Krug in der Sammlung kann sogar bis ins 
16. Jahrhundert zurückverfolgt werden und zeugt von der lan-

57. Sonderausstellung 
„Historische Gebrauchsgegenstände aus Zinn“ 

im Löhe-Zeit-Museum noch bis zum 3. Dezember

Text + Foto: Frank Landshuter

gen Geschichte und Tradition des Zinns. Museumsleiter Frank 
Landshuter bedankte sich herzlich bei Frank Löhr für die groß-
zügige Überlassung der faszinierenden Exponate. Besucher 
haben die Möglichkeit, die Ausstellung bis zum 3. Dezember an 
jedem Sonntag zwischen 14 und 17 Uhr zu besichtigen. 
Wer noch altes Zinn zuhause hat, kann sich übrigens gerne bei 
Frank Löhr melden.

Feine Weihnachtsspezialitäten
aus der Diakoneo Bäckerei und Metzgerei

• Preisgekrönte Elisen-Lebkuchen nach altem fränkischen Rezept
• Butterstollen und Butterstollen-Konfekt
•  Fränkische Brotzeit im Glas
• Weihnachtsschmalz
• Wacholderschinken
Gerne stellen wir für Sie einen Geschenkkorb zusammen.

Wir freuen uns über Ihren Einkauf.

Diakoneo Bäckerei: 
E-Mail: baeckerei@diakoneo.de 
Tel.: +49 9874 8-2252 
diakoneo.de/lebkuchen

Diakoneo Marktplatz, Badstraße 2, 91564 Neuendettelsau

Diakoneo Metzgerei: 
E-Mail: metzgerei@diakoneo.de 
Tel.: + 49 9874 8-2267 
diakoneo.de/wurst-im-glas
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Labskaus-Ravioli und 
Rote-Bete-Carpaccio

Werbung aus einer Hand!

Ihr Peter Haberzettl &

das Habewind-Team

ditorialE

Guten Appetit und bleiben Sie gesund!

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
klassisches Herbstwetter heißt auch immer: Da könnte eine 
Erkältung lauern. Wir hoffen, dass alle weiterhin gut durch die 
kühlere und feuchte Jahreszeit kommen, vielleicht auch 
hiermit? Die nette kleine Rote Bete, gerne auch B-ee-te, gerne 
auch goldgelbgeringelt, ist das reine Wundermittel, und das 
nicht nur als gewisse sauer eingelegt-färbende Beilage zum 
Braten. Auch als norddeutscher Brei in leckeren Nudeln 
versteckt oder hauchdünn aufgeschnitten mit ein wenig 
Orangenöl drüber kann dieses Zaubergemüse wahre Wunder 
bewirken. Und wer so viele Vitamine und Nährstoffe und so 
wenige Kalorien enthält, verdient diesen Titel hier gleich 
doppelt: Gemüse des Jahres 2023 und 2024 ist sie nämlich! 

Das und viel Freude beim Lesen der 
neuen Ausgabe Ihrer Habewind News 
wünschen Ihnen

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Die Minis und E-Jugendlichen des TV Heilsbronn bedanken 
sich bei Markus Herzog für ihre neuen Torverkleinerungen.
Bisher mussten die Nachwuchshandballerinnen und -hand-
baller meist auf große Tore spielen, da nur in der Hohen-
zollernhalle Abhängungen vorhanden waren, um das Spiel 
altersgerecht auf die geringe Körpergröße der Kinder anzu-
passen. Bei Turnieren oder Trainings in anderen Hallen 
können nun die leichten, mobilen Torverkleinerungen genutzt 
werden und erhöhen so den Spaß am Spiel. Vielen Dank!

Text: Gabriele Pees / Foto: Zdenka Herzog

Taxi Herzog spendet mobile 
Handball-Torverkleinerungen

In der Adventszeit zeigen wir, wie vielfältig Musik sein kann. Unsere 
kleinen Besetzungen vom Blechbläserquintett über das Trio 
d`anches bis hin zum Klarinettenensemble nehmen Sie mit auf 
eine abwechslungsreiche musikalische Reise.
Größter Beliebtheit erfreuen sich die Benefizkonzerte des 
Heeresmusikkorps Veitshöchheim. Das Orchester bietet dem 
Zuhörer ein breites Repertoire. Es reicht vom traditionellen 
Militärmarsch, Transkriptionen klassischer Ouvertüren, 
anspruchsvollen Originalkompositionen für sinfonisches Blasor-
chester über Filmmusik bis zu Big Band Arrangements und vielem 
mehr. Im internationalen Rahmen erntete das Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim bei Auftritten im In- und Ausland viel Anerkennung. 
Auch in Fernsehsendungen wurde das Musikkorps bereits 
mehrfach vorgestellt.
Die Reservisten- und Kriegerkameradschaft und die Stadt 
Wolframs-Eschenbach laden Sie zu einer musikalischen Reise 
besonderer Art am 6. Dezember um 19.00 Uhr ins Liebfrauen-
münster ein (Einlass ab 18 Uhr)
Karten gibt es im Vorverkauf 12,-€  (Vorverkaufsstellen: Bäckerei und 
Bürgerladen Wolframs-Eschenbach) und an der Abendkasse 14,-€. 
Der Reinerlös ist für die Finanzierung der Friedhofskirche "St. Sebasti-
an" bestimmt.

Einlass ab 18 Uhr

Benefizkonzert des 
Heeresmusikkorps Veitshöchheim 

in Wolframs-Eschenbach
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Wolfr.-Eschenbacher Str. 1 - 91575 Windsbach

Tel. 09871 1698 - E-Mail: maler-scheuerlein@gmx.de

Malerarbeiten sämtlicher Art:

• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• eigene Gerüststellung
• Trockenbau

Ich berate Sie gerne und

erstelle Ihnen ein

kostenloses Angebot.

ab 
16 Uhr

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

SONNTAG, 03. DEZEMBER 2023

Samstag: 16:00 bis 23:00 Uhr

Sonntag: 13:00 bis 19:00 Uhr

evang. Kirchengemeinde
Auftritt des Posaunenchors der 

Windsbacher Innenstadt

Feierliche Eröffnung des Weihnachtsmarktes Later-
nenumzug der Kindergartenkinder mit musikalischer 
Begleitung durch den Posaunenchor der evang. 
Kirchengemeinde

Eröffnung des Weihnachtsmarkts durch das Christkind

Auftritt der Chorvorbereitung des Windsbacher 
Knabenchors

Weihnachtsmarktbetrieb in der 

ab 
17 Uhr

Weihnachtliche Theateraufführung im Rentamt: 
„Kasperles neuer Freund“

Weihnachtliche Theateraufführung im Rentamt 
„Kinderräuber Knurri-Murri“

Weihnachtskonzert der Windsbacher Chöre und 
Musikvereine in der Stadtkirche St. Margareta

Weihnachtsmarkt
Besuch des Weihnachtsmannes auf dem

Weihnachtsmarktbetrieb in der Windsbacher 
Innenstadt

ab 
13 Uhr
14 Uhr

14.30 
Uhr
15 Uhr

15 Uhr

SAMSTAG, 02. DEZEMBER 2023

Liebe Windsbacherinnen und 
Windsbacher, 
Sehr geehrte Gäste, liebe Kinder,

das erste Adventswochenende naht 
und endlich öffnet der Windsbacher 
Weihnachtsmarkt am 02. und 03. 
Dezember wieder seine Tore in der 
Innenstadt.

Die weihnachtliche Kulisse lädt zu 
einem gemütlichen Bummel durch die 
festlich geschmückte Budenstadt ein. 
Es erwartet Sie wieder eine große Auswahl an weihnachtlichen 
Leckereien, originellen Geschenkideen und selbstgestaltetem 
Kunsthandwerk. Auch das Rahmenprogramm lockt wieder 
Jung und Alt zu einem fröhlichen Miteinander in die Innenstadt.

Den Auftakt bildet der traditionelle Laternenumzug unserer 
KiTa-Kinder, der musikalisch durch den Posaunenchor der 
evangelischen Kirchengemeinde begleitet wird. Mit dem feier-
lichen Prolog eröffnet das Christkind im Anschluss den Weih-
nachtsmarkt. Die Stimmen der Klangfänger des Windsbacher 
Knabenchores sorgen für ganz besonderen Weihnachtszauber 
und runden die Eröffnung musikalisch ab. 
Am Sonntag besucht der Weihnachtsmann den Markt, um 
Geschenke an die Kleinen zu verteilen. Auch die beiden Vorstel-
lungen des Wassertrüdinger Figurentheaters sorgen im Rent-
amt wieder für Spannung und Spaß unter den kleinen Weih-
nachtsmarktbesuchern. Das Adventssingen mit den Winds-
bacher Chören in der Stadtkirche macht den Besuch auf dem 
Windsbacher Weihnachtsmarkt zu einem besonderen Erlebnis.

Die Mischung aus Stöbern und Feiern, Genuss und Unterhal-
tungsprogramm macht den Windsbacher Weihnachtsmarkt 
sowohl bei Bürgern als auch Gästen sehr beliebt. Besuchen 
auch Sie den Windsbacher Weihnachtsmarkt, nutzen Sie das 
reichhaltige Angebot und genießen Sie die vorweihnachtliche 
Atmosphäre in unserer schönen Innenstadt.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Grußwort zum Windsbacher Weihnachtsmarkt 2023
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MIT WOLF SICHER
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen!
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ihr Ansprechpartner: Sven Egelkraut | 91575 Windsbach
Mobil 0173 3813207 | sven.egelkraut@wolfsystem.de | www.wolfhaus.de

• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten 
oder/und Aufstockungen Wohnraum zu schaffen.

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer 
Immobilie wird gesteigert oder erhalten.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende 
Einliegerwohnung oder Etage, 

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 
zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

anierung.

WINDSBACH
Das Wetter war launisch, die angekündigten Händlerstände 
leider auch – am frühen Morgen des Martinimarkts 2023 sagte 
ein Drittel der Fieranten ihre Teilnahme ab. Ärgerlich für das 
Marktmeister-Ehepaar Gebhardt, den Gewerbeverband und die 
Stadt Windsbach – aber die vorhandenen Stände wandelten 
den Frust schnell in gute Laune um, besonders während der 
längeren Regenpause am Nachmittag.
Eine riesige Auswahl an praktischen Bürsten und warmen 
Socken, leckere Öl-, Essig- und Gewürzvarianten, das frische 
Bauernbrot und süße Mini-Pfannkuchen wurden gut ange-
nommen, die fehlende Konkurrenz belebte das Geschäft. 

Stürmischer Windsbacher 
Martinimarkt mit Regenpausen

K W / Fotos: Gebhardt/Wild

Firma Henglein sponsert 
neuen Trikotsatz für die 

Damenmannschaft der SG 
Veitsaurach/Weißenbronn

VEITSAURACH (Eig. Ber.)
Die Damen der Spielgemeinschaft bedanken sich bei der 
Firma Henglein für den neuen Trikotsatz der laufenden Kreis-
ligasaison! Zum letzten Heimspiel der Hinrunde gegen den 
FSV Oberferrieden überreichten die Damen Geschäftsführer 
Norbert Henglein ein persönliches Geschenk und äußerten 
nochmals ihren Dank für das Sponsoring. Das neue Dress 
brachte auch gleich Glück, denn die Mannschaft durfte ihren 
ersten Heimsieg der aktuellen Kreisligasaison vor den Augen 
von Norbert Henglein feiern. Die Firma Henglein wünschte 
den Damen der SG Veitsaurach/Weißenbronn für die zukünf-
tigen Spiele alles Gute, viel Erfolg und viele Punkte im neuen 
Outfit!    Text + Foto: Andrea Schletterer
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Von diesem Umstand profitierten auch die geöffneten 
Geschäfte und die wenigen Flohmarktteilnehmer im Rentamt, 
die sich ohne Standgebühr (und im Trockenen) über sehr gute 
Verkäufe freuten.
Sie wussten nichts von dem kostenlosen Indoor-Floh-
markt im Rentamt, der bereits zum zweiten Mal wäh-
rend eines Markts stattfand? Dann sollten Sie sich den 
28. Januar 2024 vormerken und sich rechtzeitig für den 
Trödel am Windsbacher Lichtmessmarkt anmelden! 
Per Whatsapp: 0151/ 21235679 oder schriftl. 
marktmeister@windsbach.com  



Ausgabe 445-2023 76

02. & 03.12.2023
Weihnachtsmarkt Windsbach

6

Offizielle Drohnen-Übergabe bei der FFW Windsbach
Live-Übung der Drohnengruppe auf Großbildleinwand

WINDSBACH
In der Fahrzeughalle der FFW Windsbach thronte Ende Okto-
ber die mit allem Zubehör ca. 20.000 Euro teure Drohne auf 
einem extra Tisch vor großem Publikum – denn sie war der 
Ehrengast. Neben der ökumenischen Segnung und der sym-
bolischen Schlüsselübergabe standen auch zahlreiche Gruß-
worte und eine Live-Präsentation der Drohne mit Übertragung 
auf die Leinwand auf dem Programm.

der Brandfrüherkennung sind das u.a. die Personensuche per 
Wärmebildkamera, der Transport leichter Arbeitsgeräte und 
die mögliche Montage von Lautsprecher und LED-Scheinwer-
fer.
Was die Drohne wirklich leisten kann, zeigte sie anschließend 
bei der Live-Präsentation, moderiert von Stefan Porlein. Bei 
Gefahr in Verzug ist sie in weniger als 10 Minuten in der Luft, 
auch bei Regen und Windstärke 8. Die normale Flughöhe 
beträgt zwischen 60 und 80 Meter, maximal sogar 200 Meter. 
Ca. 40 Minuten kreist sie im Umkreis von 500 Metern um den 
Piloten, ein größerer Abstand zum Chef wäre aber auch kein 
Problem. Erst dann muss der Akku getauscht werden. 
Beeindruckende Technik!                            K W / Fotos: Haberzettl

„Die große Spendenbereitschaft werte ich als Vertrauens-
beweis und Wertschätzung gegenüber unserer Feuerwehr. 
Die Freiwilligen Feuerwehren nehmen beim Rettungs- und 
Sicherheitskonzept unserer Stadt eine zentrale Rolle ein“, 
betonte 1. Bürgermeister Matthias Seitz in seiner Begrüßung. 
Stellvertretender Landrat Stefan Horndasch freute sich, dass 
die Windsbacher Wehr die sinnvolle und wichtige Drohne tat-
sächlich aus Spendengeldern finanzieren konnte. „Werbung 
gehört zum Geschäft“, meinte er - das beträfe auch die führen-
de Rolle des Landkreises Ansbach in Bezug auf das Ehrenamt 
in Bayern. Ca. 11.000 Freiwillige bei den 300 Feuerwehren, 
davon ca. 1000 Frauen und 1000 Jugendliche, das sei eine 
Hausnummer!
Kreisbrandinspektor Hans Pfeiffer erklärte, dass bei einer 
Großübung im Landkreis Fahrzeuge und Equipment im Wert 
von ca. 30 Millionen Euro unterwegs sind. Für den technisch 
anspruchsvollen Drohneneinsatz wird deshalb auch ein 
„Drohnenführerschein“ benötigt, zudem muss jedes ausgebil-
dete Drohnenteam einen „Luftraumbeobachter“ stellen.
1. Kommandant Heiko Kopp erläuterte das Projekt Drohne 
von der Planung 2020/2021 bis hin zur Finanzierung durch 
Spenden und den Aufbau der internen Drohnengruppe. Im 
Mai 2023 meldete die FFW Windsbach Drohnenbereitschaft 
– und tatsächlich half die fliegende Aufklärung im Sommer 
der Polizei bei einem Unfall und beim Flächenbrand bei der 
Buckenmühle. Michael Großberger stellte als 2. Kommandant 
das umfangreiche Einsatzspektrum der Drohne vor. Neben 

Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr

Christbaumverkauf

91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 u. 94542

Talstraße 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245

ab 01. Dezember 2023

Streusalz/-splitt/-sand
Schneeschieber/Eiskratzer

Bündelbriketts - Propangas

Nordmannstanne - Rotfichten - Blaufichten
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MOOSBACH (Eig. Ber.)
Im Oktober war es bei der Zimmerei Kleinöder wieder soweit 
- unter der Leitung von Kurt Grimm, überregional bekannter Bild-
hauer, fand heuer zum 14. Mal ein Holzschnitzer-Workshop statt.
Die Teilnehmer/innen konnten an zwei Tagen ihre Fähigkeiten 
in der Holzbildhauerei entwickeln und auf die Probe stellen. Kurt 
Grimm, 1960 in Würzburg geboren, besuchte in den 70er-Jahren 
die Holzschnitzschule in Bischofsheim. Anschließend arbeitete 
er vier Jahre als Holz- und Steinbildhauergeselle und besuchte 
zudem die Freie Kunstschule in Nürtingen. Seit 1985 ist Grimm 
erfolgreich als freischaffender Bildhauer tätig. Die Schönheit der 
Gestaltung mit der Schönheit der künstlerischen Idee zu verbin-
den, gelingt Kurt Grimm immer wieder aufs Neue. 
Kurt Grimm konnte Teilnehmer aus Windsbach und Umgebung, 
Merkendorf, Nürnberg und Geiselwind begrüßen. Holzschnitzer-
Anfänger und treue, erfahrene Teilnehmer nahmen gerne wieder 
mitunter den weiten Weg auf sich. Unter der sachkundigen und 
geduldigen Anleitung des Bildhauers und der überaus motivierten 
und freudigen Stimmung konnten alle Teilnehmer in Moosbach 
die vorher erdachten und geplanten Entwürfe „ihres Kunstwerkes“ 
erfolgreich in die Tat umsetzen. Die Teilnehmer des Kurses konn-
ten Ihre Arbeiten bei kühlen Temperaturen in der Zimmermanns-
werkstatt ausführen. Die Freude über die geschaffenen Kunstwer-
ke war groß. So konnten während des Workshops Erfahrungen 
ausgetauscht und gute Gespräche geführt werden. Kurt Grimm 
und seine Holzschnitzer sind seit Jahren gern gesehene Gäste bei 
Norbert und Rainer Kleinöder – das Kleinöder-Team und auch die 
Holzschnitzer freuen sich bereits auf das nächste Jahr, wenn sie 

Kreativer Holzbildhauer-Workshop bei der Zimmerei Kleinöder

91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666
u. 0981/94542 Mo - Fr 7 - 17 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

91575 Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

98708 Gehren/Thür.
Zum Schloßpark 1
Tel.: 036783/87245

Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 
90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 
und das gesamte Team stehen  

Ihnen für hochwertige Raum- und  
Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke
Malermeister | Prokurist

Marcel Khelifi
Malermeister

wieder anrücken – die Holzschnitzer von Moosbach! Die Fotos 
zeigen die Teilnehmer/innen beim Schnitzen ihrer Kunstwerke. 
Weitere Bilder zum Workshop finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kleinoeder.de     Text + Fotos: Privat
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Kutz KBH Bauelemente GmbH - Am Wasen 8 - 91580 Großhaslach 
Tel: 09872-9533890, Fax: 09872-95338910 

E-Mail: info@kutz-premium.de / Homepage: www.kutz-premium.de 

 Lamellen-Pergola  
 Sonnenschutzmarkisen 
 Outdoor-Küchen 

 

 Terrassenüberdachung 
 Sonnensegel 
 Biohort Gartenhäuser 

 

 Schattenwürfel 
 Outdoor-Möbel 
 Fenster/Türen 

 

PREMIUM Witterungsschutz für Ihre neuen Fenster 
jetzt gratis! 

 
 

NEU in unserer Outdoor-Living-Ausstellung 
BIOHORT 

Gartenhäuser, Gartenboxen, Fahrradgaragen, Mülltonnenboxen 
sowie Garten-Helfer von Biohort 

 

Die Aluminium-Vorsatzschale 
bietet viele hervorragende 

Vorteile: sie ist äußerst 
stabil, wetterbeständig, 

pflegeleicht und farbenfroh. 
Kunststoff-Fenster erhalten 

dadurch einen perfekten 
Schutz und sind noch 

langlebiger. 
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MERKENDORF 
Im sonntäglichen Gottesdienst ehrte die evangelische Kir-
chengemeinde Merkendorf ihre Organistin Margit Kistner. 
Seit 30 Jahren „sorgt sie für den guten Ton an der Königin 
der Instrumente“, wie Stadtpfarrer Detlef Meyer in seiner 
Würdigung verriet.
Ihre musikalische Ausbildung erfuhr Kistner beim früheren 
Merkendorfer Stadtpfarrer Karl Schrems und seiner Frau. 
Anfangs begleitete sie Gottesdienste im nahen Muhr am See, 
da mit Else Pfeiffer bereits eine Organistin in Merkendorf 
Dienst tat. Doch seit nunmehr 20 Jahren spielt die Jubilarin 
in den sonntäglichen Morgenfeiern, begleitet Hochzeiten 
und übernimmt die musikalische Ausgestaltung von Beerdi-
gungen. Pfarrer Meyer überreichte Kistner ein Präsent. Sie 
bedankte sich beim bereits verstorbenen Ehepaar Schrems 
für die fundierte Ausbildung an der Orgel und warb gleich-
zeitig für Nachwuchs. „Wir sind ein super Team, das immer 
Zuwachs sucht.“ Und weiter bekannte sie: „Es macht mir ein-
fach Freude Orgel zu spielen.“             Text + Foto: Daniel Ammon

Stadtpfarrer Detlef Meyer bedankte sich bei Margit Kistner für ihr 
30-jähriges Dienstjubiläum als Organistin.

30 Jahre Dienst an der Orgel

MERKENDORF
Es war eine Premiere, die zahlreiche Zuhörer in die Merken-
dorfer Stadtkirche an diesem Samstagabend lockte. Der 
Amadeus-Chor gastierte in den altehrwürdigen Mauern. Es 
war der erste Auftritt unter neuer Leitung. Julian Hauptmann 
heißt der neue Dirigent, der in große Fußstapfen tritt. Der 
Gründer des Amadeus-Chores ist kein geringerer als Karl-
Friedrich Beringer, einst Leiter des Windsbacher Knabencho-
res und selbst Gast am Premierenabend in Merkendorf.
„Lauter Lieben“, so hieß das Konzertmotto, das viel ver-
sprach. Stadtpfarrer Detlef Meyer gab einen geistlichen 
Impuls, sprach von der Liebe, die Fleisch und Blut in Jesu 
Geburt, Leben, Sterben und Auferstehung geworden sei. Und 
über die großen Dinge des Lebens - von Glaube, Hoffnung, 
Liebe und dem Ende, dem Tod, spann sich das Repertoire, 
das die 40 Sängerinnen und Sänger zu Gehör brachten. Die 
großen deutschen Meister hatte Julian Hauptmann ausge-
wählt. 
Aus den acht geistlichen Gesängen des um die Jahrhundert-
wende tätigen Komponisten Max Reger brachte der Neuen-
dettelsauer Chor fünf Abschnitte zur Aufführung. „Unserer 
Lieben Frauen Traum“ war fast ein Muss; sang der Chor doch 
in der Kirche, die „Unserer Lieben Frau“ geweiht wurde. Und 
selbstredend stellt sich die Frage, was so viele Sängerinnen 
und Sänger ohne musikalische Begleitung sind? 
Die perfekte Ergänzung an der Orgel war Reinhold Weber, 
der meisterhaft die Intros lieferte. Er entlockte der Ott-Orgel 
dabei ungeahnte Töne und Klangmuster, die die Konzertbe-
sucher gebannt lauschen ließen. Überhaupt: vom ersten Ton 
der Orgel bis zum letzten Klang der Stimmen genossen die 
vielen Besucher an diesem Abend in Merkendorf ein Konzert 
der Extraklasse.          Text + Foto: Daniel Ammon

Glaube, Hoffnung, Liebe und Tod
Amadeus-Chor mit neuem Chorleiter in 

der Merkendorfer Stadtkirche

Kleinbreitenbronn 9 • 91732 Merkendorf
Tel.: 09826 - 550 • www.blumenkolb.de

ADVENT in der
Gärtnerei

Sa. 25.11.2023  8.00-15.00 Uhr

Mittwoch (Buß- und Bettag) 22.11. geschlossen

So. 26.11.2023  10.30-16.30 Uhr

IMMELDORF (Eig. Ber.)
Zahlreich kamen Jung und Alt Ende September in die Alte Schu-
le nach Immeldorf zum diesjährigen Herbst- und Weinfest, zu 
dem der Obst- und Gartenbauverein Immeldorf und Umgebung 
eingeladen hatte. Am Nachmittag konnten die Kinder ihre kreati-
ven Fähigkeiten entfalten und individuelle Kunstwerke schaffen. 
Besonders viel Spaß hatten die kleinen Besucher beim Basteln 
von Windspielen und bei der Herstellung von frischem Apfelsaft. 
Obwohl die Obsternte dieses Jahr sehr gering ausfiel, konnten 
im Vorfeld genug Äpfel und einige Kilo Birnen gesammelt wer-
den. Begeistert waren die Kinder dabei, wenn es darum ging, 
den leckeren Saft aufzufangen. Alle Helfer, ob groß oder klein, 
waren sich darüber einig: Frisch gepresster Saft ist einfach köst-
lich, besonders wenn er direkt aus der Presse fließt. Natürlich 
wurden auch wieder Apfelwaffeln gebacken, die im Nu von den 
Kindern verspeist wurden. Doch das Weinfest hatte nicht nur für 
die Kleinen etwas zu bieten. Abends wurde erstmals neben Zwie-
belkuchen, Schinkenbrot und Obatzten der „Hitzblooz“ für die 
Erwachsenen angeboten. Zwischen den Leckerbissen, Wein und 
Federweißen gab es anregende Gespräche in der, mit viel Liebe 
zum Detail geschmückten, alten Schule.           
           Text + Foto: Marion Wörlein

Herbst- und Weinfest beim 
Obst- und Gartenbauverein 
Immeldorf und Umgebung



Ausgabe 445-2023 1110

Wir bieten Dir:
• Vergütung auf Industrieniveau
• Gute Zukunftsperspektiven
• Notengeld
•  Ausbildung in einem modernen 

Handwerksbetrieb

Was bringst Du mit:
• Lust auf Technik
• Spaß am handwerklichen Arbeiten
• Technisches Verständnis
• Teamfähigkeit
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit

www.elektromotoren-rock.de

Bewerbungsunterlagen an info@elektromotoren-rock.de
oder an Elektromotoren Rock GmbH, Spalter Str. 35 • 91183 Abenberg

Telefon 09178/98100

Elektroniker/innen für Maschinen und Antriebstechnik übernehmen 
Aufgaben im Bereich der Montage, der Inbetriebnahme sowie der 

Instandhaltung elektrischer Maschinen und Antriebssysteme. 
Ebenso stellt man Wicklungen für Elektromotoren und Generatoren her.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Ausbildung zum / zur Elektroniker / Elektronikerin
für Maschinen und Antriebstechnik (m,w,d)

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre, duale Ausbildung im Ausbildungsbetrieb  
und in der Berufsschule in Blockunterricht

Top Job für Nachhaltigkeit und Umweltschutz

10

Jochen Junker
zertifizierter Liebscher&Bracht Therapeutzertifizierter Liebscher&Bracht Therapeut

TERMINE unter: 09178 - 99 88 780
ABENBERG
Stillaplatz 7

www.schmerzfreipraxis.com

Gelenksschmerzen

Muskelschmerzen

Bewegungseinschränkung

Arthrose

Liebevoll gestaltete Marktstände, schön geschmückte Holzbu-
den und der Duft von Glühwein, Bratwürsten und sonstigen 
Leckereien versetzt die Menschen in weihnachtliche Stim-
mung. 
Bereits seit 50 Jahren lädt die Stadt Abenberg am 1. Advents-
wochenende (diesmal 2. und 3. Dezember) Groß und Klein zu 
einem Bummel über den stimmungsvollen Weihnachtsmarkt 
ein; der am Stillaplatz beginnt, sich über den Burgsteig zum 
Burganger fortsetzt, das Rosengärtchen einschließt und in 
den Burginnenhof mit Schottenturm führt. Unter der male-
rischen Kulisse der mittelalterlichen Burg Abenberg, die 
im Lichterglanz erstrahlt, bieten über 55 Aussteller an den 
weihnachtlich geschmückten Buden und Ständen neben 
einer Vielzahl von köstlichen Leckereien auch handgearbei-
tete Krippen, Bienenwachskerzen, dekorative Adventskränze 
und Adventsdekorationen, Plätzchen, handgeschmiedeten 
Schmuck, Selbstgenähtes und Selbstgestricktes, Holzintarsi-
en, vorführende Handwerkskunst, vielfältige Geschenkartikel 
und vieles mehr, an. 
Für die Kinder gibt es eine Kindereisenbahn, die kostenlos 
genutzt werden kann. Außerdem hält der Nikolaus am Sams-
tag einen prall gefüllten Sack mit Süßigkeiten für die Kleinen 
bereit.
An beiden Tagen erwartet die Besucher ein schönes Rah-
menprogramm auf der Bühne am Burganger. Ein Highlight 
wird auch heuer der Besuch des Nürnberger Christkindes am 
Sonntag gegen 16:00 Uhr sein.

Abenberger Burg-Weihnachtsmarkt

Die Museen der Burg sind während des Weihnachtsmarktes 
geöffnet. Am Sonntag gibt es von 14 Uhr bis 16 Uhr Klöppel-
vorführungen. Der Eintritt zum Weihnachtsmarkt ist an beiden 
Tagen frei!

Mehr unter www.abenberg.de
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
qualifizierte Mitarbeiter aus den Bereichen

Werkzeugmechaniker/Schlosser/Mechaniker/
Betriebshandwerker/Landmaschinenmechaniker 

(m,w,d) 

Elektroniker für Maschinen- und Antriebstechnik/
Elektromaschinenbauer (m,w,d)

Wir bieten Ihnen:
   •  Unbefristeter Arbeitsplatz (Vollzeit)
   •  Geregelte Arbeitszeit, kein Schichtdienst
   •  Leistungsgerechte Bezahlung
   •  Arbeitgeberzuschuss bei der betrieblichen Altersvorsorge
   •  Weihnachts- und Urlaubsgeld
   •   Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz  

werden bei uns großgeschrieben

Ihr Profil:
   •  Erfahrung im Montagebereich
   •  Selbstständiges Arbeiten
   •  Verantwortungsbewusstsein und Sorgfalt
   •  Technisches Verständnis
   •  Handwerkliches Geschick
   •  Abgeschlossene Berufsausbildung

www.elektromotoren-rock.de

Bewerbungsunterlagen an: info@elektromotoren-rock.de
Elektromotoren Rock GmbH, Spalter Str. 35 • 91183 Abenberg

Telefon 09178/98100

GUNZENHAUSEN (Eig. Ber.)
Der regionale Bildkalender, der sich bei Fotografinnen und 
Fotografen, Mitgliedern und Kundinnen und Kunden großer 
Beliebtheit erfreut, geht in eine neue Auflage für 2024. So 
konnten Vorstandsmitglied Markus Kober und Sandra Lutz, 
Mitarbeiterin der Abteilung Marketing und Vertriebssteue-
rung, den druckfrischen Kalender vorstellen. 
Unter dem Motto „Die schönsten Ecken in unserer Region“ 
wurde ein offener Fotowettbewerb ausgeschrieben, um die 
Vielfalt des neuen Geschäftsgebiets zu verdeutlichen. Abge-
rundet wird das jeweilige Monatsblatt mit einem passenden 
Zitat zum Motiv, um die Schönheit der Region noch besser 
zur Geltung zu bringen. Zusätzlich zur gedruckten Version 
werden die Kalenderfotos jeden Monat auf der Facebook- und 
Instagram-Seite der VR Bank sowie als Hintergrundbild auf 
der Homepage www.vr-sf.de veröffentlicht.
Die diesjährige Auflage des Jahresbegleiters beläuft sich auf 
19.000 Stück und wurde in der Region produziert. Seit Ende 
Oktober werden die Kalender in allen Geschäftsstellen der VR 
Bank im südlichen Franken an Kundinnen und Kunden ver-
schenkt.
Insgesamt wurden zum diesjährigen Fotowettbewerb mehr 
als 550 Bilder eingereicht. Die Auswahl der Fotos erfolgte 
sowohl nach Jahreszeit als auch nach Region. So machten es 
die vielen Einreicher der Jury in der VR Bank nicht leicht. 
Auch für 2025 wird es wieder einen Bildkalender mit Foto-
wettbewerb geben. Das genaue Motto wird derzeit noch abge-
stimmt.

VR Bank im südlichen Franken präsentiert 
druckfrischen Kalender 2024

Die VR Bank im südlichen Franken wird den Fotowettbewerb 
für den Kalender 2025 auf all ihren externen Kommunikati-
onskanälen bewerben. Interessierte Fotografinnen und Foto-
grafen sind herzlich dazu eingeladen, am Wettbewerb teilzu-
nehmen und ihre regionalen Motive einzusenden.

Foto: Brigitte Tutsch
Unten von links nach rechts: Markus Kober (Vorstand), Daniela 

Schütz, Lore Würflein, Walter König. Oben von links nach rechts: 
Sandra Lutz, Günter Schmidt, Stefan Riehl, Erich Kraus, Tim Wagner, 

Katarzyna Jablonska-Cienka.

11
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MITTELESCHENBACH
Der Sportschützenverein lud jüngst zur Jahreshauptversamm-
lung ein und die beiden Schützenmeister Hermann Lang und 
Karl-Heinz Geißelmeyer konnten in diesem Rahmen auch 
zahlreiche Ehrungen vornehmen. Hermann Lang begrüßte die 
Anwesenden, darunter auch die Ehrenmitglieder. In seinem 
Rückblick wurde an die Teilnahme beim Faschingsumzug, 
des Ferienspaßes und des Gänswosnfestes erinnert. Auch 
die Fahrt mit einem ganzen Bus zum Josefischießen nach 
Tramin, bei dem ja die 30-jährige Freundschaft gefeiert wurde, 
rief manch freudige Erinnerung herauf. Diverse Pokal- und 
Gauschießen waren ebenso Teil des Sportjahres wie das 
Bürgerschießen und die Kirchweih. Auch hier ging alles gut 
über die Bühne und im Dezember folgt jetzt noch die Weih-
nachtsfeier mit dem Glaskugelschießen. Auch die einzelnen 
Sportleiter brachten ihre Berichte vor und Kassier Jochen 
Buckl konnte nach seinem detaillierten Bericht entlastet 
werden. Lang dankte allen, die sich in welcher Weise auch 
immer, für den Verein einbringen und den Betrieb am Laufen 
halten. Trotzdem sagte er, wäre es schön, wenn sich wieder 
mehr dazu aufraffen würden und an den offenen Schießtagen 
Mittwoch und Freitag im Schützenhaus vorbeischauen, um 
damit auch die Geselligkeit wieder etwas mehr pflegen.
Dann ging es an die Ehrungen. Stolze 60 Jahre ist Wagner 
Max treues Mitglied bei den „Fidelen Schützen 1911 e.V.“, 50 
Jahre im Verein sind: Beyerlein Karl, Hirsch Reinhold und 
Zabold Josef. Für 40 Jahre wurden geehrt: Buckl Rainer, Klein 
Stefan, Köppel Xaver und Ramspeck Petra, für 25 Jahre wur-
den geehrt: Beyerlein Robert, Grosz Dietmar, Lederer Marco 
und Wochnik Udo. Auf 20 Jahre Vereinstreue blicken zurück: 
Ballenberger Andreas und Christian und 10 Jahre sind dabei: 
Bayerlein Kristina, Buckl Antonia, Essig Frank, Raab Annale-
na und Winner Stefan. Leider waren nicht alle zu Ehrenden 
anwesend, erhalten aber nachträglich ihre Urkunden.  
              Text + Foto: ma

Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen bei den Schützen

MITTELESCHENBACH
Wie immer am 1. Adventssonn-
tag, so findet auch heuer in Mit-
telschenbach der allseits beliebte 
Weihnachtsmarkt statt. Der Platz 
von Gemeinde- und Pfarrzentrum 
verwandelt sich dann wieder in 
eine kleine, weihnachtliche Buden-
stadt. Die teilnehmenden Vereine 
und einige private Standbetreiber 
haben sich mit viel Engagement 
auf den Markt vorbereitet und öff-
nen ihre Buden so gegen 13 Uhr. 
Um 13:30 Uhr eröffnet dann das 
Christkind offiziell den Markt, 
und auch Bürgermeister Stefan 
Bußinger wird eine kurze Anspra-
che halten. Es gibt ein musikali-
sches Rahmenprogramm, in des-
sen Verlauf auch der noch recht 
junge Kinderchor unter Leitung 
von Phillipp Leng einen Auftritt 
hat. 

Bald weihnachtet es wieder

Gegen Abend kommt dann wieder der Nikolaus vorbei, um mit 
dem Christkind kleine Geschenke an die Kinder zu verteilen. 
In die Rolle des Christkinds schlüpft heuer Annika Hechtel aus 
Gersbach. Die 16-jährige hat ganz spontan aus dem Bauch her-
aus entschieden und sich im Rathaus gemeldet, um das neue 
Christkind darzustellen. Sie freut sich schon sehr auf dieses 
Ehrenamt, die zahlreichen Auftritte und vor allem auf die strah-
lenden Kinderaugen. Die angehende Verwaltungsfachangestellte 
trifft sich in ihrer knappen Freizeit gern mit Freunden, um mit 
ihnen gemeinsam etwas zu unternehmen und ist seit diesem 
Jahr auch bei den Kerwamadli dabei.

Text + Foto: ma
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Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20
oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de



Ausgabe 445-2023 1312

3

Elektroinstallation

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr
und sehr gerne nach Vereinbarung. 

Solarstrom Roth GmbH
Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

www.solarstrom-roth.de

Tel. 09874 - 50 450-0

Chemnitzer Str. 33
91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722

4Innen- und Außenreinigung 
4Ceramic- u. Nanoversiegelung
4Waschen & Polieren
4Lederpflege

• Lack- und Scheibenreparatur • Tönungsfolieneinbau 
• KFZ - Ersatzteile• Dellenentfernung • Scheinwerferaufbereitung

• Unfallinstandsetzung

Fahrzeugaufbereitung

NEUENDETTELSAU
Die Gemeinde Neuendettelsau ist im Mai 2023 dem Bayeri-
schen Streuobstpakt beigetreten und hat eine Förderzusage 
für die Pflanzung von 100 Bäumen erhalten. 

Der Streuobstpakt ist ein verbindliches Abkommen zwischen 
der Bayerischen Staatsregierung, vertreten durch das Bayeri-
sche Landwirtschafts- und das Bayerische Umweltministeri-
um, und acht engagierten Verbänden. Ziel ist es, neben dem 
Erhalt des bereits stark dezimierten Streuobstbestands bis 
2035 eine Million zusätzliche Streuobstbäume in Bayern zu 
pflanzen. Ende Oktober erfolgte die Neuendettelsauer Vertei-
lung der Bäume auf 14 Empfänger und die erste Pflanzaktion 
auf dem Obstlehrgarten-Gelände des Obst- und Gartenbau-
vereins Neuendettelsau im Gewerbegebiet Fürschlag.
Als Vertreter des Bürgermeisters begrüßte Gemeindege-
schäftsleiter Stefan Grün die anwesenden Mitglieder des 
Obst- und Gartenbauvereins um Baumwart Werner Errerd und 
die Ansbacher Streuobstberaterin Maria Enzner vom Land-
ratsamt. Geliefert wurden die 
regional gezogenen Obstbäum-
chen von der Firma Schneller. 
Stefan Grün bedankte sich bei 
Jan Vollweiter vom Laurentius 
Gymnasium, der den Anstoß 
zur Bewerbung für die Förde-
rung gab. Für die unkompli-
zierte Genehmigung galt sein 
Dank Herrn Reu vom Amt für 
ländliche Entwicklung, für die 
Beratung war Frau Schindler 
vom Landschaftspflegeverband 
zuständig.
Bei bestem Pflanzwetter (kein Frost, nicht über 20 Grad) 
machten sich Maria Enzner und die Mitglieder des Vereins 
umgehend ans Werk des professionellen Einpflanzens – 
inklusive Schutzmantel für die Stämmchen und einem 
speziellen Gitter gegen Wühlmäuse. Die geförderten Bäume 
müssen nun mindestens 12 Jahre (Zweckbindungsfrist) gut 
gepflegt und bei Verlust ersetzt werden. Die Kosten für die 

100 geförderte Obstbäumchen für Neuendettelsau
Erste Pflanzaktion für den Bayerischen Streuobstpakt 

Pflanzung, den Baumschutz und die Pflege sind nicht förder-
fähig, erklärte Maria Enzner. Der Obst- und Gartenbauverein 
wird diese Pflege der wertvollen Streuobstwiese gerne über-
nehmen und hatte als Dankeschön für alle Organisatoren und 
Helfer eine kleine „Imbiss-Station“ eingerichtet. Diese wurde 
nach getaner Arbeit und bei guten Gesprächen gerne ange-
nommen…                K W / Fotos: Haberzettl



Ausgabe 445-2023 1514
14

Die Petersauracher Ortsvereine laden
zu ihrem traditionellen 

Weihnachtsmarkt um St. Peter ein

 und dem Posaunenchor sowie Pfarrerin Inge Kamm und 
Bürgermeister Herbert Albrecht

16.00 Uhr Öffnung des Marktes
18.00 Uhr Öffizielle Eröffnung mit dem „Christkind 

Samstag, 02. Dezember 2023

18.00 Uhr Der Pelzmärtl und das Christkind besuchen den 

Weihnachtsmarkt und alle braven Kinder

14.00 Uhr Öffnung des Marktes

Sonntag, 03. Dezember 2023

15. Großhaslacher Kinderadvent und
Adventseinläuten

„Kinder helfen Kindern“

 02. Dezember 2023 
Rund um die Kirche und im Jakobushaus 

ab 14.00 Uhr:  Weihnachtswerkstatt 
  Wir basteln und filzen mit euch Weihnachtsschmuck und 
  kleine Geschenke 

  Begrüßung durch den 1. Bürgermeister Herbert Albrecht 

16.30 Uhr  Der Pelzmärtl kommt 
17.00 Uhr:  Auftritt des Männergesangvereins Großhaslach und 

  und dem Großhaslacher Posaunenchor in der Marienkirche 

Ab 15.00 Uhr:  Budenzauber mit Verkauf von Basteleien, handgemachten 
  Kinderpunsch und heiße Würstchen am Lagerfeuer 

  Seifen, kalten und heißen Getränken, deftigen und süßen 
  Köstlichkeiten 

17.30 Uhr:  Ökumenische Adventsandacht mit Pfrin. Frederike Örtelt 

 Programm: 

„Verkauf 
von Adventskränzen 

mit und ohne 
Dekoration“

Verkauf des 
Großhaslacher 

Kochbuchs:

„Suu schmeggd‘s 
in Hosla“

Der Reinerlös der Ortsvereine geht wie alle Jahre an bedürftige Kinder. 
Die Großhaslacher Ortsvereine und die Kirchengemeinde 

laden alle Kinder und ihre Eltern herzlich ein! 

Tel.: 09872/95 66 11 • Fax: 09872/95 66 12
Altendettelsauer Str./ Flurstr.

Für Ihr Fest liefern wir

leihweise Gläser, 

Bistrotische,

Bierzeltgarnituren 

usw.

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 9-12 + 14-18 Uhr
Mi: 9-13 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa: 8-13 Uhr

Petersaurach

14
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ANSBACH (Eig. Ber.)
Unter dem Motto „Alte Hülle - Neues Leben“ öffneten Haus-
besitzer und kommunale Einrichtungen bei den Aktionstagen 
Innenorte im Landkreis Ansbach ihre Türen und zeigten Mög-
lichkeiten zur Sanierung und Umnutzung alter Gebäude.
Insgesamt 32 Objekte konnten in neun Kommunen besichtigt 
werden und bei zahlreichen Veranstaltungen konnten sich die 
Besucher fachlich austauschen. Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
zeigt sich mit der regen Beteiligung sehr zufrieden. Über 2.500 
Besucherinnen und Besucher haben sich einen Einblick ver-
schafft. 
„Die Aktionstage haben eindrucksvoll gezeigt, dass unser 
Interesse am Erhalt und der Umgestaltung bestehender 
Bausubstanz lebendig ist. Die zahlreichen Besucher sind 
der Beweis, dass das Bewusstsein für die Bedeutung von 
Altbausanierung und -umbau wächst. Dies stärkt nicht nur 
das kulturelle Erbe unserer Region, sondern fördert auch den 
Zusammenhalt vor Ort“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Beson-
derer Dank gelte allen Teilnehmern, die ihre Türen für die Bür-
ger geöffnet und viele facettenreiche Einblicke geboten haben.
Sehr zufrieden mit den vergangenen Aktionstagen zeigte sich 
auch Andrea Denzinger vom Regionalmanagement am Land-
ratsamt Ansbach. Ziel sei es gewesen, Bürger und Fachleute 
zu vernetzen. Außerdem sollte ein Bewusstsein für das Bauen 
und Sanieren im Bestand geschaffen werden. „Die Aktionsta-
ge haben unsere Erwartungen übertroffen. Wir wollten nicht 
nur die Türen der Gebäude öffnen, sondern vor allem die 
Türen für einen aktiven Austausch. Die Vielfalt der vorgestell-
ten Objekte und die Diskussionen in den fünf begleitenden 
Veranstaltungen haben gezeigt, dass die Themen Barriere-
freiheit, Nachhaltigkeit und die Freude am Erhalt bestehender 
Bausubstanz im Mittelpunkt stehen“, erklärt Andrea Denzinger.

Aktionstage Innenorte erreichten über 2.500 Besucher

Auch die Bürgermeister der teilnehmenden Gemeinden ziehen 
ein positives Fazit und beteiligten sich rege am interkommu-
nalen Austausch. „Gerade leerstehende Gebäude eigenen sich 
hervorragend, Altes zu konservieren und mit neuem Leben 
zu füllen“, berichtet Wolfgang Schicktanz, Bürgermeister 
der Gemeinde Rügland. Hans Henninger, Bürgermeister von 
Flachslanden, öffnete sogar sein eigenes Dienstzimmer. Im 
Rahmen des Umbaus eines Teils der Schule zum Rathaus 
war das Zimmer praktisches Beispiel für eine Nachnutzung 
und reihte sich in die am Aktionstag von ihm vorgestellten 
umgebauten Gebäude mit neuem Post- und Heimatmuseum 
sowie Arztpraxis ein. Nicht zuletzt konnte auch das Interesse 
der Bürger des Landkreises gestillt werden. Mehrmals war bei 
Besichtigungen der Objekte der Satz zu hören: „Da fahre ich 
immer vorbei und jetzt sehe ich endlich mal, wie es von innen 
aussieht...“
                 Foto: Alexander Heinz

Interessierte Bürger hatten bei den Aktionstagen Innenorte unter ande-
rem in Rügland die Möglichkeit zur Besichtigung sanierter Altbauten. Das 
Interesse war wie auch an den anderen Stationen der Aktionstage enorm.

Die Petersauracher Ortsvereine laden
zu ihrem traditionellen 

Weihnachtsmarkt um St. Peter ein

 und dem Posaunenchor sowie Pfarrerin Inge Kamm und 
Bürgermeister Herbert Albrecht

16.00 Uhr Öffnung des Marktes
18.00 Uhr Öffizielle Eröffnung mit dem „Christkind 

Samstag, 02. Dezember 2023

18.00 Uhr Der Pelzmärtl und das Christkind besuchen den 

Weihnachtsmarkt und alle braven Kinder

14.00 Uhr Öffnung des Marktes

Sonntag, 03. Dezember 2023

15. Großhaslacher Kinderadvent und
Adventseinläuten

„Kinder helfen Kindern“

 02. Dezember 2023 
Rund um die Kirche und im Jakobushaus 

ab 14.00 Uhr:  Weihnachtswerkstatt 
  Wir basteln und filzen mit euch Weihnachtsschmuck und 
  kleine Geschenke 

  Begrüßung durch den 1. Bürgermeister Herbert Albrecht 

16.30 Uhr  Der Pelzmärtl kommt 
17.00 Uhr:  Auftritt des Männergesangvereins Großhaslach und 

  und dem Großhaslacher Posaunenchor in der Marienkirche 

Ab 15.00 Uhr:  Budenzauber mit Verkauf von Basteleien, handgemachten 
  Kinderpunsch und heiße Würstchen am Lagerfeuer 

  Seifen, kalten und heißen Getränken, deftigen und süßen 
  Köstlichkeiten 

17.30 Uhr:  Ökumenische Adventsandacht mit Pfrin. Frederike Örtelt 

 Programm: 

„Verkauf 
von Adventskränzen 

mit und ohne 
Dekoration“

Verkauf des 
Großhaslacher 

Kochbuchs:

„Suu schmeggd‘s 
in Hosla“

Der Reinerlös der Ortsvereine geht wie alle Jahre an bedürftige Kinder. 
Die Großhaslacher Ortsvereine und die Kirchengemeinde 

laden alle Kinder und ihre Eltern herzlich ein! 

HEILSBRONN
Es war eine gute Idee der Organisatoren, den Heilsbronner 
Marktplatz während des Kathreinmarkts zusätzlich für Trö-
delfreunde zu öffnen – denn die Anzahl der Direktvermark-
ter- und Händlerstände hielt sich in Grenzen. Noch warmes 
Bauernbrot, Reh-Burger und eine Öl-Verkostung waren die 
Highlights der regionalen Angebote. Wie viele Kommunen, 
so kämpft auch Heilsbronn bei Märkten mit dem Mangel an 
externen Händler-Anmeldungen. Der Trend zu Second Hand 
ist jedoch ungebrochen, und so wurde fröhlich getrödelt, 
auch ein kleiner Garagenflohmarkt direkt am Marktplatz hat-
te schöne Dinge zu bieten. Viele Schnäppchenjäger(innen) 
zog es zum geöffneten Second Hand Laden Atelier, der sich 
mittlerweile vom Geheimtipp zum Publikumsmagneten 
gemausert hat. Herzlichen Applaus erhielten die Heilsbronner 
Musikanten und die Stadtkapelle Heilsbronn für ihre moder-
nen ABBA-Interpretationen und fetzigen Medleys. 
Der Kathreinmarkt schürte die Vorfreude auf „Heilsbronn im 
Kerzenschein“ und den beliebten Weihnachtsmarkt der Ver-
eine!

Text + Fotos: K W

Gelungene Flohmarkt-Premiere am Heilsbronner Kathreinmarkt
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Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Sie ...

• Wareneingangs / Warenausgangskontrolle
• Be- und Entladen von LKWs
• Bestandsprüfung
• Kommissionierung
• Qualitätskontrolle
• Ausfüllen von Lagerpapieren

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Bezahlung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Betriebliche Altersvorsorge und E-Bike Leasing

Folgendes bringen Sie mit ...

• Erfahrung im Lagerwesen
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein
• Erfahrung in SAP von Vorteil

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.

Mitarbeiter im Lager
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
www.senso-additive.com

Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Dich ...

• Selbstständiges Einstellen, Bedienen und Rüsten der Produktionsanlagen
• Erstellen von Mischungen nach vorgegebenen Rezepturen
• Mengenerfassung, Materialbuchungen und Verpackung von Teilen inkl. 
Führung der notwendigen Dokumentationen

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Entlohnung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Perspektivisch: Jobbike, betriebliche Altersversorgung

Folgendes bringst Du mit ...

• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer/in oder vergleichbare 
Ausbildung, gerne auch Quereinsteiger mit entsprechender Erfahrung
• gute Kenntnisse im Bereich Anlagenmechanik / - Wartung
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein wünschenswert

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine 
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau 
www.senso-additive.com

Wir, die Fritz Hofbeck GmbH, besetzen zum nächst möglichen
Zeitpunkt folgende Stellen am Standort Seubersdorf/Dietenhofen:

• LKW – Fahrer (w/m/d) für Sattelzug in Voll-/ Teilzeit
  oder für Wochenend-/ Feiertagstouren auf 520 € Basis

• Lagermitarbeiter / Sortierer / Einpacker / Gabelstaplerfahrer 
(w/m/d) in Voll- / Teilzeit

• Betriebsmechaniker (w/m/d) in Voll- / Teilzeit

Bei Interesse können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Fritz Hofbeck GmbH
Seubersdorf 32
90599 Dietenhofen

Telefon: 09105 997917
E-Mail Adresse: info@fritzhofbeck.de
Internetseite: www.fritzhofbeck.de

Unsere Kontaktdaten:

bewerbungen@firma-blank.de
bewerbungen@firma-blank.de

Für Objekte in Ansbach,  
Oberdachstetten, Herrieden  
und Bruckberg suchen wir   

Reinigungskräfte (m/w/d)
versicherungspflichtig oder  

auf Minijob-Basis. 

AZ: ab ca. 15 Uhr  
! Schlüsselobjekte!

Sie erhalten 13,00 e br./Std. 
zzgl. tarifl. Urlaubsanspruch.
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KFZ Prüfstelle

www. .dekfzsv-demas

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

Gewerbering 7b   Neuendettelsau     

WIR SUCHEN:

Ausführliche Bewerbungsunterlagen
 ausschließlich per mail an

u.demas@kfzsv-demas.de

Voll- /Teilzeit
oder

zur Ausbildung

Meister/Techniker

KFZ-Prüfingenieur m/w/d

Prüf-Assistent m/w/d

Vollzeit

Mitarbeiter m/w/d

im Kundenmanagment
Vollzeit

mit technischem Sachverstand
und sehr guten EDV-Kenntnissen

Mitarbeiter m/w/d

Finanzen / Personal
Teilzeit

ð
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Mo-Fr 9.00 -12.30 Uhr und 14.00 -18.00 Uhr

Wir schließen zum 31.12.2023!

Bitte lösen Sie Ihre Gutscheine ein!

Alle Artikel reduziert!
Rabatte 10% - 50 %!

NEUENDETTELSAU
Pause ist toll, aber es geht scheinbar noch besser: Ein 
Klettergerüst, eine Balancieranlage sowie zwei Fußballtore 
stehen für die Schülerinnen und Schüler seit Neuestem zum 
Toben und Spielen zwischen den Unterrichtsstunden bereit.
Viel Platz zum Rennen sowie schattenspendende alte Bäume 
gab es auch bisher schon. „Was fehlte“, so Schulleiterin Fran-
ziska Hruschka, „waren Möglichkeiten, richtig zu spielen und 
die Geschicklichkeit zu trainieren.“ 

Alles „auf Pause“: Balancieren, Klettern und Tore schießen

Die neuen Geräte ermöglichten außerdem eine gewisse Tren-
nung zwischen kickenden Mittelschülern im vorderen Pau-
senhofbereich und den quirligen Grundschülern im oberen 
Teil, wo die Geräte jetzt stehen. Die insgesamt über 30.000 
Euro für die Geräte wurden größtenteils durch Spenden 
finanziert. Neben der Sparkasse Ansbach beteiligten sich die 
Ärztin Dr. Claudia Monteiro sowie die Löhe- und die Laurenti-
us-Apotheke jeweils mit höheren Beträgen, die während der 
Pandemie in den Impf- und Testzentren des Ortes gesammelt 
worden waren.
Bürgermeister Christoph Schmoll und die Schulleiterin bedank-
ten sich herzlich bei allen Beteiligten. Der schuleigene Pausen-
chor gab ein fröhliches Lied zum Besten, und dann durften die 
kleinen Sängerinnen und Sänger das Klettergerüst für ein 
Foto stürmen – ganz außerhalb der regulären Pause! Im Bud-
get enthalten sind übrigens noch Natursteine zum Sitzen, die 
den Bereich des zugeschütteten ehemaligen Schulteichs spä-
testens im Frühjahr in ein idyllisches grünes Klassenzimmer 
verwandeln werden.  
         Text + Foto: Susanne Hassen

91560 Heilsbronn • Marktplatz 11
Telefon 09872 / 71 13

SCHLITTEN
UND BOB’S

Wir wünschen allen
ein frohes Fest!
www.fahrrad-schmiede-wagner.com

Kinder-
fahrzeuge

Wintercheck
bis 01.03.24

ab 38,00 �
Inspektion auf Funktion

und Verschleiß
(Bitte Fahrräder im gereinigten Zustand abgeben)

- Produkte 
als Weihnachtsgeschenke 

im Laden vorrätig.
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Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - auch 
die aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte - 

finden Sie immer aktuell unter 

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Insgesamt 44 Schützen beteiligten sich am Königsschießen, 
acht mehr als im vergangenen Jahr. Der neue Schützenkönig 
wurde in diesem Jahr wieder mit dem Bus und der Stadtka-
pelle von zuhause abgeholt und durch die Stadt zum Schieß-
haus geleitet.
Die Proklamation der Könige erfolgte durch 1. Bürgermeister 
Dr. Jürgen Pfeiffer. Der bisherige Schützenkönig und Schüt-
zenkaiser – Franz Winner – konnte seinen Königstitel mit 
einem 145,0 Teiler verteidigen. Auf den zweiten Platz kam 
Klaus Stöhr vor Christian Gegner. Die bisherige Damenköni-
gin – Petra Gegner – konnte ihren Königstitel nicht verteidi-
gen.
Sandra Rappold – ebenfalls Schützenkaiserin – holte sich den 
Sieg mit einem 55,4 Teiler. Gefolgt von Ulrike Kallsen und 
Petra Gegner. Die bisherige Jugendschützenkönigin – Ani-
ka Gegner – konnte ihren Königstitel mit einem 151,2 Teiler 
verteidigen, vor Franz Hofmockel und ihrer Schwester Julia-
ne. Anika ist mittlerweile ebenfalls Schützenkaiserin bei der 
Jugend.
Anika Gegner freute sich über den Gewinn der Kirchweih-
scheibe mit einem 25,0 Teiler vor ihrem Bruder Christian und 
ihrem Vater Robert. Die Glückscheibe konnte sich ebenfalls 
Anika Gegner mit einem 4,4 Teiler sichern, vor ihrem Vater 
Robert und Franz Hofmockel. Jugendmeister mit 102,6 Rin-
gen wurde ebenfalls Anika Gegner, vor ihrer Schwester Juli-
ane und Alena Brusch. Mit 101,4 Ringen holte sich Roman 
Erhardt den Sieg bei der Meisterserie, vor Christian Gegner 
und Christopher Horneber.
Franz Winner war Sieger auf Altersmeister mit 99,0 Ringen, 
vor Robert Gegner und Jürgen Schwed. Im Rahmen des 
Königsschießens ermitteln die Schützen auch den Sieger 
der Kirchweihpokale. Den Gewehrpokal gewann ein Schütze 
der Jugend uns zwar Justus Heckel mit einem 160,6 Teiler, 
vor Michl Glöckner und Roman Erhardt. Den Pistolenpokal 
gewann Petra Gegner mit einem 125,7 Teiler, vor Horst Witt-
mann und Annette Hanna. Nach Abschluss der Proklamation 
ließ man den Abend noch gesellig ausklingen.

Text + Foto: G. Popp
Auf dem Bild v.l.n.r: Petra Gegner, Anika Gegner, Franz Winner, Sandra 

Rappold, Justus Heckel.

Königsschießen 2023 der Schüt-
zengesellschaft 1856 Heilsbronn

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Zum Beginn der Veranstaltung konnte AWO Vorsitzender Lud-
ger Lütkehermölle die über 60 Teilnehmer, die seinem Aufruf 
zur traditionellen Brodworschdkärwa gefolgt waren, und die 
anwesenden Jubilare begrüßen. Er blickte mit ihnen auf ein 
Jahr mit vielen schönen Veranstaltungen und auf eine erfolg-
reich verlaufene Kirchweih zurück. Lütkehermölle dankte den 
treuen Kunden für ihren zahlreichen Besuch und Einkauf am 
Kirchweihstand und im eigenen Festzelt, sowie für die vielen 
guten Gespräche. 
1. Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer freute sich in seinem 
Grußwort über die in diesem Jahr eröffnete Kindertagesstätte 
der AWO und auch über die gelungene Heilsbronner Kärwa 
bei sommerlichem Wetter. Er unterstützte auch die Auffas-
sung des Ortsvereins, sich als Förderverein der neuen Einrich-
tung zu verstehen. Auch Kreisvorstand Peter Sauer konnte 
hier dem Bürgermeister beipflichten. Ludger Lütkehermölle 
bedankte sich bei seinem treuen Helferteam, das bei allen Ver-
anstaltungen wie immer seine Frau bzw. seinen Mann stand. 
Ob Bierverkauf (180 L), Glühwein oder Äbirnchips (140 kg) - es 
waren viele helfende Hände, die mit anfassten.
Auch in diesem Jahr konnte die AWO Heilsbronn langjährige 
verdiente Mitglieder ehren. 2023 waren es 14 Mitglieder, denen 
für 10, 30, 35, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft gedankt wurde. 
10 Jahre: Maria Roessl, Christine Wonnenberg, Ulrike Schmid-
Mißbüchler sowie Uwe, Marina Jenny und Marco Josef Miß-
büchler. 30 Jahre: Erwin Vogel, Helmut Pauly, Elfriede Lommel 
und Anna Hutzler. 35 Jahre: Lina Sturm und Georg Link. Auf 
40jährige Mitgliedschaft kann Ursula Härtelt zurückblicken 
und 50 Jahre dabei ist Maria Loske. Als treue und langjähri-
ge verdiente Helfer konnten in diesem Jahr Walter Träger, 
Hermann Stellwaag, Horst Stühler und Tanja Pfützner für ihre 
Leistungen geehrt werden. Text + Foto: Ludger Lütkehermölle

Von rechts: Helmut Pauly, Hermann Stellwaag, Lina Strum, Erwin Vogel, 
Elfriede Lommel, Maria Loske und Horst Stühler.

Nachkirchweih 
„Brodworschdkärwa“ bei der 

AWO Heilsbronn

Ihr Partner für: 
ü Sanitär

Heizung

Rohrleitungsbau

Trockenbau

ü
ü
ü
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Der 1. FC Heilsbronn war auch in diesem Jahr ein wichtiger 
Bestandteil des Heilsbronner Kirchweihumzuges. 

Lautstarker Heilsbronner Kirchweihumzug

Das Aktionsbündnis Neuendettelsau lädt herzlich zu einer 
Informationsveranstaltung am Mittwoch, 22. November, 
19:00 Uhr in den Bürgertreff (Passage) ein. Schwerpunkt 
wird der Rad- und Fußverkehr ein. Die Gemeinde hat im 
Juli ein umfangreiches Verkehrskonzept und bereits eini-
ge Maßnahmen beschlossen, die in den nächsten Jahren 
umgesetzt werden sollen. Hierüber möchten wir mit Ihnen 
ins Gespräch kommen, insbesondere auch, wo seitens der 
Betroffenen aktueller Handlungsbedarf gesehen wird. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Am Festfreitag liefen wir mit 
über 130 Vereinsmitgliedern 
von der Industriestraße über 
den Marktplatz bis zum obe-
ren Tor.
Neben den bekannten „FCH, 
FCH!“-Sprechchören machten 
die Kinder diesmal ebenfalls 
mit ihren FCH-Pfeifen auf 
sich und den Verein aufmerk-
sam. Eine nette Geste des 
Vorstandes vom 1. FC Heils-
bronn, der die Pfeifen extra für 
den Kirchumzug bestellt und 
an die Kids verteilt hatte. Am 
Ende des Kirchweihumzuges 
trafen wir uns vor dem oberen 
Torbogen noch für ein gemein-
sames Gruppenfoto.
Der Verein bedankt sich recht 

herzlich bei allen Teilnehmern, die unseren FCH so zahlreich 
und lautstark repräsentiert haben!     
         Text + Foto: Bernd Scherzer

Informationsveranstaltung 
am 22. November:

Verkehrskonzept Neuendettelsau – 
Rad- und Fußgängerverkehr 

 

 

Der Adventsmarkt der örtlichen Vereine findet auf 
dem Vorplatz des Rathauses sta. 

  Umrahmung durch den Posaunenchor. 

16:00 Uhr   Au�ri des Kinderchors 

ab 11:00 Uhr  Krippe 

Programmablauf: 

15:30 Uhr   Au�ri der Kindergartenkinder 

Im Namen unserer Vereine lade ich alle Mitbürger:innen und Gäste 
aus nah und fern recht herzlich zu unserem Adventsmarkt ein. 
Genießen Sie mit Freunden und Verwandten bei einem Besuch die 
vorweihnachtliche Smmung. 

17:30 Uhr  Beginn des Adventsmarktes 

10:30 Uhr   Beginn 

13:45 – 14:45 Uhr  Au�ri von Fußballspielern des 1. FC Nürnberg 
15:00 Uhr   Au�ri der Schulkinder 

16:30 Uhr   Au�ri des Chors NADIJA 

Allen Beteiligten danke ich bereits heute für ihre Mitwirkung. 

  Herrn Pfarrkurat Bobras. Musikalische 

13:30 Uhr   Au�ri des Gesangvereins 

Erster Bürgermeister 

11:00 – 16:00 Uhr  Losverkauf an allen Buden 

Sonntag, 3. Dezember 2023 

11:00 Uhr   Feierliche Eröffnung durch 1. Bürgermeister 

ca. 19:00 Uhr  Ende des Adventsmarktes 

Samstag, 2. Dezember 2023 

13:00 – 16:00 Uhr  Preisverteilung im Rathaus 

14:00 – 16:00 Uhr  Der Weihnachtsmann erscheint von Zeit zu Zeit 

  Bernd Meyer, Herrn Pfarrer Knausenberger und 

Bernd Meyer 

Adventsmarkt 
in Sachsen b.Ansbach
 am 2. und 3. Dezember 2023 
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KLEINANZEIGEN
Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu beziehen, 

Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-6559217

Wildbretverkauf-Arlt Wildbret und Produkte vom Wildschwein o. Reh, 
Braten, Rücken, Bratwürste, roh und geräuchert, Hackfl eisch und... Info 

und Terminabsprache 
Tel.: 09872-8549

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, alle Schularten, alle 
Fächer, Fries & Humphrey Nachhilfe Tel.: 0170-3821303

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: www.mw-renta-man.de. 
Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-95020001

Nachhilfe in Englisch von erf. Lehrkra� . Komme ins Haus. 
Tel.: 0175-9536169

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 03944-36160, 
www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch Problemfälle, sofort, 
Tapeten ablösen, zum Festpreis, Montag-Sonntag 8 - 22 Uhr. Tel.: 09122 

- 888111

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Ba� eriewechsel sofort, Uhrbänder, 
Ankauf alter Uhren. Mo., Di., Do., Fr., 9:30-13:00 u. 15:00-17:00 Uhr 

geöff net. 09872-9699004, Petersaurach, Tel.: Finkenstraße 1, 

Autopfl ege Dietrich, Lackpfl ege,, Flugrosten� ernung, Lackschäden, Lack-
versiegelung, Innenreinigung, Reifenmontage und Verkauf, 

Tel.: 09874-1718 od. 0177-4349060

Junge Familie sucht Hof zum Kauf, Raum NEA/ AN, Zustand unwich� g, 
gern mit landw. Flächen, Tel.: 0171 9782985, 

email: suchen-hof@gmx.de

Schlank & fi t bleiben oder werden, 
durch Gemüse mit Amarant u. anderen Samen! 

Hans Bär, Bärnkra�   Amarant, Petersaurach, Tel.: 09872/1215 
– amarant.de – baer@amarant.de

Moosbach 16, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871-264

Gasthaus 
Geißelsöder

Bitte um Vorbestellung
Alles auch im Straßenverkauf

Unser Schweinefleisch ist aus 
eigener Aufzucht. Unser Lädchen ist 

tägl. geöffnet (Wurstdosen Eier uvm.)

Tischreservierung wird gebeten

Sonntag 19.11.23
 Schnitzel, Cordonbleu

Mittwoch 22.11.23
Schlachtschüssel

Totensonntag  

26.11.2023 
Sauerbraten, Gänsebrust, 

Lende, Schnitzel, Cordonbleu 

Freitag 01.12.23
Schaschlik

Sonntag 03.12.23
gefüllte Bauernente, Schnitzel, 

Sauerbraten, Cordonbleu

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov.

Sie hamm etz scho Hummeln 
im Hintern wegen 
Weihnachten. Deko-Queen 

Venus holt scho amol die 
Kistn ausm Keller…

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Merkur hört Sie immer noch 
rotzn und schniefn – er 
befiehlt: Nix wie an die 
frische Luft mit Ihna!

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

Die übersensible Venus is 
schuld an Ihrer Grübelei. 
Der vernünftige Merkur 
schubst se aber bald 
weiter... 21. Jan. - 19. Febr.

20. Februar - 20. März

Die Arbeit macht Sie etz 
ganz konfus - da hilft 
vielleicht a Tässla Glühwein 
(oder zwaa) und a 
Lebkuchen...

24. Sept. - 23. Okt.

Kuschelig is dahamm mit 
Kerzenlicht - aber Spiel-
verderber Merkur rät grad etz 
zum Sporteln an der frischn 
Luft!

24. Aug. - 23. Sept.

Ihr Fernweh schlägt beim 
Triefwetter voll zu – etz scho 
a Sommerziel aussuchen, die 
Vorfreud beruhigt!

Tief durchschnaufn – ärgern 
bringt nix. Wird eh bald alles 
ruhiger, Melatonin-Mars is im 
Anmarsch...

Geduld is ja a Tugend - aber 
Tacheles reden reinigt die 
Luft! Grantelhuber Mars 
diskutiert mit…

Wenn's abends so schnell 
dunkel wird, wern Sie 
grantig. Zündens 
gemeinsam mit anner 
Waage a Kerzla an!

De
r dunkle November is Ihna 
völlig worschd - im Moment 
klappt einfach alles was Sie 

so in die Griffel nehma!

Sie sinn Vorweihnachts-Fan – 
aber Venus warnt vor Stollen 
und solche leckeren 
Kalorienbömbla!

A rotes Stoppschildla für 
vorzeitigen Weihnachts-
Kaufrausch: Finanzchef 
Merkur rät zum Geldbeutel 
versteckn!

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOP
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NUR NOCH 
2 AUSGABEN !!! bis Weihnachten

Denken Sie an Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
und Angebote für Weihnachten

Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 

Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de • E-Mail: anzeigen@habewind.de

Ausgabe 446 erscheint am Samstag, 02.12.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 21.11.2023 Dienstag !!!

Ausgabe 447 erscheint am Samstag, 16.12.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 05.12.2023 Dienstag !!!

Samstag, 18. November
Heilsbronner Rocknacht in der Hohenzollernhalle ab 
20:00 Uhr. Infos: www.kulturverein-heilsbronn.de

Konzert „Visäwie“ mit Wolfgang Buck um 20:00 Uhr im 
Musiksaal der Schule in Dietenhofen. Infos: www.kulturrei-
he-dietenhofen.de

Montag, 20. November
Themen-Cafe „Der Diakoniefriedhof – eine Reise durch 
die Geschichte“ mit Heike Gessner um 15:00 Uhr im Ter-
rassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Dienstag, 21. November
Treffen des OV Bund Naturschutz 
um 19:30 im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage).

Mittwoch, 22. November
„Schulfrei - Manege frei!“ - Zirkus-Spiele im Alten Feu-
erwehrhaus Neuendettelsau (1. Stock, Eingang Gebäude-
rückseite) von 15:00 – 16:30 Uhr für Kinder & Jugendliche 
ab 6 Jahren.

Samstag, 25. November
Kleintierschau des Kleintierzüchtervereins Windsbach im 
Vereinsheim in der Raiffeisenstraße 32 von 14:00 - 17:00 
Uhr und 26. November von 9:00 – 16:00 Uhr. Eintritt frei!

KUSS-Gottmannsdorf-Kultur „Klassentreffen 5.0“ um 
19:00 Uhr mit Andrea Limmer. Einlass ab 18:00 Uhr.
Infos: www.kulturscheune-silberhorn.com

Mittwoch, 29. November
Heilsbronner Reparatur-Café von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
Bürgertreff, Hauptstr. 11. Wir schärfen auch Messer (kein 
Wellenschliff, keine Sammlermesser).

Samstag, 9. Dezember
Weihnachtskonzert der Petersauracher Chöre in St. Peter 
in Petersaurach um 19:00 Uhr. Eintritt frei!

VORANZEIGEN

„Man(n) trifft sich“ - Gesprächskreis für Männer in 
Neuendettelsau am 13. Dezember um 19:00 Uhr im Bürger-

treff (Passage) zum Thema „Der Heilsbronner Liedermacher 
Horst Bracks“, vorgestellt von Klaus Gruber.

Weihnachtstheater der Kolpingsfamilie 
Abenberg in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule – 

6 Vorstellungen vom 26. Dezember bis 6. Januar 2024. 
Tickets am Abenberger Burg-Weihnachtsmarkt (2./3.12.) 

und bei Hofmanns Hofladen.
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Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

6060

Wir verstehen unser Handwerk!
Wir schaffen Ihre Wohnräume mit hoher 
energetischer Effizienz in Holzbauweise.
Jedes Projekt ist ein Unikat,  ob Wohnhaus, 
Anbau oder Aufstockung, für Sie 
individuell gefertigt.
Ob mit Putz- oder Holzfassade, 
wir realisieren Ihre Wohnträume.

Lassen Sie sich beraten!

Wohnhaus • Anbau • Aufstockung

Qualität ohne Kompromisse
ist unser Anspruch!

Individueller
Wohnkomfort

09497/9495173www.moderuehl.de

auf ALLES
20%

 
vom     

Angebot gilt für 
alle Lagerware

WINDSBACH
NEUENDETTELSAU

OHG




